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Es hilft nicht, aber es tröstet 
 

Wir können den Krieg in der Ukraine nicht beenden, 
weder mit Waffenlieferungen noch mit Worten. Die 
Diplomatie dringt bislang nicht durch. Unschuldige 
Menschen werden wahllos von Putins Soldaten getö-
tet. Was uns bleibt, ist die Not zu lindern, was nicht 
wenig ist. Europa hat inzwischen über zwei Millionen 

Flüchtlinge aufgenommen. Wir spenden Geld, um 

Hilfskonvois in die Ukraine zu senden. Mutige Men-
schen bringen die dringend benötigten Hilfsgüter ins 
Land und nehmen auf dem Rückweg so viele Men-
schen wie möglich mit.  
 

 
 

Zu Beginn erklang die Nationalhymne der Ukraine. 
 

Hilflos schauen wir der Katastrophe am Bildschirm 
zu. Auch wenn sie den Krieg nicht beenden können, 

so trösten doch Solidaritätskonzerte. Heute Abend 
fand auf Initiative von Lisa Batiashvili und Holger 
Wemhoff ein Konzert in der Berliner Philharmonie 
statt, das von rbb-Kultur live übertragen wurde.  
 

 
 

Die Schirmherrschaft hatte Staatsministerin Claudia 
Roth übernommen, die eine emotionale Rede vor 
den 2.000 Gästen hielt.  Werke von Johann Sebas-
tian Bach,    Antonín Dvořák,    Igor Loboda, 

Alessandro Marcello, Jules Massenet und Giu-

seppe Verdi standen auf dem Programm.  
 

 

 
 

Mitgewirkt haben Lisa Batiashvili – Violine, Ro-
lando Villazón (Foto) – Tenor, Kirill Gerstein – 
Klavier, François Leleux – Oboe, Max Raabe 

(Foto) – Gesang, Ian Wekwerth – Klavier, der 
Rundfunkchor Berlin, einstudiert von Gijs 
Leenaars, und das Deutsche Symphonie-Or-
chester Berlin unter Leitung von Alan Gilbert. Alle 
Künstlerinnen und Künstler traten ohne Gage auf. 

Die Erlöse kommen dem ›Bündnis Entwicklung Hilft‹ 
und ›Aktion Deutschland Hilft‹ zugute. 
 

Spenden können auch direkt getätigt werden auf das 
gemeinsame Spendenkonto von ›Bündnis Entwick-
lung Hilft‹ und ›Aktion Deutschland Hilft‹: 
 

Empfänger: BEH und ADH 
IBAN: DE53 200 400 600 200 400 600 
BIC: COBADEFFXXX - Commerzbank 
Stichwort: DSO/Nothilfe Ukraine 
 

Screenshots rbb-Kultur 
 

www.rbb-kultur.de 
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